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Zu Unserer lieben Frau in Schnals kegelten an einem Feiertag mehrere Burschen. Als sie den Kegeln nun arg
zusetzten, kam ein graues Männchen und wollte auch mitschieben. Die Burschen hatten nichts dagegen, aber sie
machten große Augen, als der kleine Knirps öfters alle Neun warf. Wie er aber im Scherz fragte: »Wollen wir nicht
die Seelen auskegeln?« kam ihnen die Sache verdächtiger vor. Und wie nun das Männlein wieder schiebt, da wirft ein
Bursch eine andere Kugel so quer über den Boden, daß sie mit der ersten ein Kreuz bildet. Da brüllte das Männlein
laut auf und flog in feuriger Gestalt auf und davon.
(105 words)
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